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Sprachen-WPGs im K-Zweig: Ciao a tutti!  

Ciao ragazze! Accomodatevi! – 

So begrüßt uns Frau Professor 

Pill, immer mit einem fröhli-

chen Lächeln, zum Italienisch-

Unterricht. Wir Schüler*innen 

des BORG für Kommunikation 

dürfen nämlich ab der 6. Klas-

se, zusätzlich zu Englisch und 

Französisch/Latein, eine dritte 

Fremdsprache wählen. Italie-

nisch, Spanisch oder - am Ha-

genborg auch Tschechisch - 

stehen zur Wahl. Wir, Sofia 

und Steffi, haben uns natürlich 

für die Sprache unseres wun-

derschönen Nachbarlandes 

entschieden und möchten 

Ihnen nun einen kurzen Ein-

blick in unsere spannenden 

Stunden geben.  

 

Warum wir uns für Italienisch 

entschieden haben: 

Italienisch gilt offiziell als eine 

der romantischsten Sprachen der 

Welt. Dieses Land sowie die 

Sprache haben auch für uns ein 

ganz besonderes Flair. Nicht nur 

nun endlich zu lernen, wie man 

„Gnocchi“ oder „Chianti“ korrekt 

ausspricht, ist bereichernd, son-

dern auch die Sprache eines be-

liebten Urlaubslandes zu beherr-

schen, war für uns ein wesentli-

ches Kriterium. Da Italien so nahe 

liegt, spricht nichts gegen einen 

Wochenendtrip in unser schönes 

Nachbarland. Sich daher mit den 
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Einheimischen verständigen zu 

können, wäre großartig.  

(Nicht zuletzt dachten wir auch 

an die gutaussehenden Italiener;) 

Was im Italienisch-Unterricht al-

les passiert: 

„Come va?“ - Mit diesen Worten 

von Frau Professor Pill beginnt 

jede unserer Italienisch-Stunden.  

Der Rest des Unterrichtes ist im-

mer sehr abwechslungsreich und 

spielerisch gestaltet. Neben 

Schreibaufträgen und der mehr 

oder weniger logischen Gram-

matik, welche unsere Frau Pro-

fessor so oft wiederholt, bis sie 

wirklich alle(!) verstanden haben, 

legt sie sehr viel Wert auf die 

Aussprache. Dies führt dazu, dass 

wir regelmäßig Präsentationen 

halten dürfen. Ebenso kommen 

andere Übungen für unsere Aus-

sprache wie verschiedene Projek-

te, Dialoge, kurze Rollenspiele 

etc. nicht zu kurz. Im Allgemei-

nen üben wir den erlernten Stoff 

immer mithilfe von verschiede-

nen Spielen oder Liedern. Auch 

die italienische Kulinarik dürfen 

wir im Unterricht kennenlernen. 

So kochten wir gemeinsam am 

Ende des Schuljahres ein ganzes 

Menü der italienischen Küche. 

Zusammen mit Frau Professor 

Pill übten wir uns an Bruschetta, 

Spaghetti al Pomodoro und Tira-

misu.  

Aktuell bereichert Giulia unseren 

Italienisch-Unterricht. Die Italie-

nerin ist momentan als Sprachas-

sistentin bei uns tätig und über-

nimmt teilweise den Unterricht 

von Frau Prof. Pill. Die Stunden 

mit Giulia sind besonders inte-

ressant, da man so erst richtig 

merkt, wie gut man bereits die 

italienische Sprache beherrscht. 

Sich mit einer richtigen Italiene-

rin zu unterhalten und diese zu 

verstehen, macht uns alle ein 

bisschen stolz! 

Unserer Meinung nach lohnt es 

sich auf jeden Fall, sich für Italie-

nisch zu entscheiden!  

Per noi l’italiano è la lingua più 

bella del mondo!  

Nicht nur wegen der Traumstrände 

lieben wir unser Nachbarland Italien… 
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